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Großyerzo glich Badische »

Anzeige - Blatt
für d r a

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis
Kro . hi , Samstag den 28 . Juny > 823

Mit Groß herzoglich Badischem gnädigsten Privileg « 0.

Bekanntmachung .

Nro . 11748 . Die Meßfreiheiten der Zurzacher Messe betreffend .

In Folge hohen Rescripts Ministeriums des Innern vom 5 . May d . I . Nro . 5807 . wird anburch

zur allgemeinen Wissenschaft und Maasnahme bekannt gemacht :
Die Regierung des Kantons Argau hat in der Absicht die Meßfreiheiten der Messe zu Zurzach bei den

gegenwärtigen Handeleverhältiiiffen zu schüzen verordnet : daß die durch das Handels - Rctvrsionskonkordar

vom 27 . und r8 August « 8rr . auf einige französische Landes - und ^ Industrie Erzeugnisse gelegte Einfuhr ,

der Retorsionszölle , nur von denjenigen Meßwaarrn zu entrichten fey , welche zum Verbrauch in den kon-

kordirenden Kantonen verkauft oder verladen werden , in Zurzach selbst entrichtet werden müssen .

Es werden daher alle mit diesen EinfuhcS - und Retorsionszölle belegten Waaren , an dem Erenz -

Düreau des Kantons als Lransitgut behandelt, mithm nach vorgegangener Verisikalion lediglich plombirt ,

oder versiegelt , und mit einem Consignationssch. i» auf das Kaufhaus in Zurzach gebracht.

Diese Waaren dürfen von der im Eonsignaiionsschkin bceeichneten Straße nicht abweichen , und nir¬

gendwo um oder ab - und aufgeladen werden Der Einbringer oder Fuhrmann soll für den Betrag der

davon sich ergebenden Retorsionszölle , beim Eintritts - Bureau hinlängliche Bürgschaft leisten , oder densel¬

ben baar hmterlegen. Alle nach Zurzach kcmmende Waaren werden am Kaufhaus zu Zurzach abgeladen ,

verisicirl, und specisicirl , und in die errichten Konrrcll eingetragen. Nach vorgcgangener llntersuchüiiq -und

erfundener richligcc Uebereinstimmung . ( in . c Eütee - Einfuhr oder besondere Collis mit de» Feachtblieftn ,

LadungSverzcichnissen und Konsignations
'chcinen , wird dem Fuhrmann eine Bescheinigung ausgestellt , um

Mittelst derselben die Befreiung der auf dem Eintritts - Bureau geleisteten Bürgschaft oder der ^ machten

haaren Hinterlegung bewirken zu können.
t

Wenn Meßfierank-n ihre unverkauft gebliebene den Retorsionszöllen unterworfene Waaren sammtlt.ch

oder tbeilweise bis zur künftigen Messe in ihren Magazinen , oder bei Partikularen in Zurzach »:> Ver¬

wahrung lassen wollten» so haben sie sich dafür bei der Kaufhaus - Commission anzumelben , welche solches

- . doch nicht anders , als unter den Bedingnissen gestatten könne , daß diese Waaren von ihr bcsich .' rst ,

«in genaues Verzeich .iiß , mit Berechnung der davon abfallenden Retorsionszöllen gemacht , und der Bltrag

hjefer Zölle verbürgt oder baar hinterlegt werde .
Durlach und Lff . nburg de» « 8 Juny 1823 .

D i e Direetoren
des Murg - und Psinz - lind Kinzig - KreiftS.

Kirn .
83 . Verh . d . D > B l u m . « sst. Rost .

Nr ». ioo8 >). Die Riederla ffunge ' n von . Aus ländern in Frankreich betrrffend .

Durch Erlaß Großberzoglich Hrchpreißlichen Ministeriums deS Znn . rn vom 30 . May l I . Nrs . 7126 .

wird bekannt gemacht , daß . nach Aeußerung der französischen Bcbörd -n , kein Ausländer , wenn er sich

auch in Frankreich niedergelassen , oder selbst gcheyrakbet har , das Lkaaksbürgerrccht erhalt , so lang er

nicht förmlich nakuralisirl worden ist , wozu eine königliche Autorisation erfordert wird.

Da die Erfahrung lehrt , daß Subjekte , welche ni :hr auf diese Weise naturalisirt , obgleich mit

AnnahmS - .Scheinen brs Maire und der Prafeklur versetzen waren , wieder weggewiesin wurden » so ist



von Eroßk -rzogl . Hochpr . iß -ichcm Ministerium des Innern anqeordnet worden , daß kejne Entloffunqc »nach Frankreich ectbci '. t werden sollen , bis sich über jene Autorisation auSgewlesen ist .Dieses wird Hiemil zstr allgemeinen Wissenschaft gebracht .
Offenhurg den 2 » . Juny , SrZ .

Großherzogliches Directorium deS KinzigkrtiseS .
Kirn . rckk . Buckeisen »

Nro . , 0,37 . Die Rücklieferung der Straßen » G,lb - Qu i t tun ge n betreffend .
Auf verschiedene Anfragen von Unterbehörden und in Uebcreinstimmung mit einer Erklärung des

Großheczoglichen Hochpreißlichen FinanzMinisterjums vom 4 . d. M . Nro . 28,Z . sielt man sich veranlaßt ,zur allgemeinen Kennkniß und Nachachtung öffentlich bekannt zu machen , daß nach dem Ark. , r . de«
Gesetzes vom 5 . Oclober » 8r » — die Vorschriften wegen Erhebung des Chauffeegeldcs betreffend — nurdie FrachtFuhrleute und Hauderer , ur Abgabe der StraßenGeldQuittungen an den OrtSzoller oder Aecisoram Bestimmungsort verpflichtet sind , und daß der im Art . «3 . enthaltene Sah :

, ,wer das am Ort der Abfahrt gelöste Zeichen nicht abgiebt , rc .
"

sich nur auf obige Stcaßengeldpflichtige beziehen laßt , welchen da » Gesetz die Abgabe der Quittungenguferlegt hat . Offenburg den 21 . Juny » 8rz .
Großherzogliches Directorium de - KinzigKreisr «.

Kirn . B u ck e i s ev .

Bekanntmachungen .
Durch den am 18 . May d. I . erfolgte Tod de -

Pfarrers AloyS Keller ist die landesherrliche Patro¬
nats Pfarrry Neuershausen ( Landamts Freyburg im
DreisamKreis mit einem beyläufigen Einkommen von
1000 fl. in Geld , Naturalien , Güter und Zehnten »
Ertrag vakant geworden . Die Kompetenten um
diese den Concursgefetzcn unterliegend « Pfarrpfründe
haben sich nach der Verordnung im Regierungsblatt
von 1810 Reo . 38 . insbesondere Art . 4 . durch da-
bischöffliche Ordinariat Konstanz und da » betreffende
Kreisdirejttvrium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquedationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern haben unf
rer dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vvrgrladen . —
AnS dem

Bezirksamt Baden .
(3 ) zu Unterbeiiren an de» Bürger kaver

Thirian , auf Dienstag den >5 . July d . I . auf
Äroßh . AmtSkanzley zu Baden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ) zu Heidelsheim an de » in Gant er¬

kannten israelitischen Bürger Marx Her ; Marx ,
auf Dienstag den » . Julv d . I . Vormittags 9 Uhr
»or Großh . Oberamt zu Bruchsal , w» zugleich »in

Versuch zu einem AuSstandtSvergleich gemacht w .rden
wird . Aus dem ,

Bezirksamt Bühl ,
fzl zu Bühl an den in Gant etkannten Hin -

terfaßen Michael Kropp , auf Mittwoch d . n 16 .
July d. I . auf diesseitiger AmtSkanzley . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( r ) zu Auerbach an das in Gant erkannte

verschuldrte Vermögen des Michel S ch n ü r l e , auf
Montag den > 4 . July d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf Großh . AmtSkanzley zu Durlach .

( , ) zu Brrghausen an dm in Gant erkann¬
ten Lorenz Ludwig , auf Freitag den , 8 . July d . J .
Nachmittag - 2 Uhr auf Grosh . AmtSkanzley zu
Durlach . Aus dem

BrzirkSamt Ettenbeim .
( r ) zu Kippen heim an die gantmäsiqe An -

drcas Fr « dri ch
' fchen Eheleute , auf Montag den 21 .

July d. I . Morgens y Uhr auf Großh . AmtSkanzle »
zu Eltenheim . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( >) zu Ettlingen an die in Gant erkannte »

Bäckermeister Jakob Rumelschen Eheleute , auf
Freitag den > 8 - July d. I . frühe 9 Uhr vor hiesigem
Amte . Aus dem

Bezirksamt Horuberg
( r ) zu Horn bergan den in Gant erkannte »

Fuhrmann Christian Wöhrle , auf Mittwoch den



2 Z . Iuly d . I . Vormittags 8 Uhr auf dem Rath.

Haufe daselbst. AuS kam

Lanbamt Karlsruhe .

(r) zu Spöck an das in Gant erkannt- Ver-

mögen des Michael Gr -etschmann , auf Dienstag

den 8 - Jul » d . .3 . Vormittags 8 Uhr bei Großh .

Landarm dahier. Aue dem

Oberamt Offenburg .

(1) zu Diersburg an de» in Gant erkannten

Georg Arnold , Zimwermann, auf Montag den

14. Iuly d. 3 . Vormittag» 8 Uhr auf Großh . Amts»

kanzlcy zu Lffenburg. AuS dem

Oberamt Rastatt .

( r) zu Plittersdorf an das in Sank er.'

kannte Vermögen deS Bernhard Müller , auf

Mittwoch den 16. Iuly d . I . Vormittags 8 Uhr

auf Großh . Kanzley zu Rastatt.

Mundlodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung d,S Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung, folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärtenPersonen , nichts geborgt oder

sonst mit demselben kontrethirt werden. Aus dem

Landamt Freiburg .

(z) 100» L t. Peter dem ledigen Bäcker - und

Müllerknecht Xaver Bercher , dessen Aufsichtspflk -

ger Mathias Schüler von da ist. Aus dem

Bezirksamt Gernsbach. r

(z) von Lautend ach dem ledigen Balthasar

Schiel , dessen AufsichtSpfleger Johanne» Kiemer ,

Bürger alldort ist. .

S r b v 0 r l a d u n g e n.

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren L »ibes -rben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Eaukĵ a

wird avsgeliefert werden. AuS dem

ObesÄmr Bruchsal .

(2) von Mi ngolsh eim der Michel Leim -

bach , welcher sich vor 4* Jahren von hier entfernte

und seit 18 Jahren keine Nachricht mehr von sich

ü«b. AuS dem

Oberamt Emmendingen .

(j ) von Bahlinqe 11 der Andreas 35 tf }=

lin , Schneider , nun schon seit Z» Jahren von Hans

abwesend und dessen Bruder , Schuster MaidiaS

Btürstkin , seit » 8 Jahre» von Haus abwesend.

Aus dem
Landamt Karlsruhe .

(>) von Mühlburgder Andreas K keinb eck,

welcher schon im Jahre »8or von da mit seinem Va¬

ter Michael Kleinbeck nach Ungarn auSqewandert ist ,

und seitdem auch nichts mehr von sich hören ließ ,

- essen Vermögen in 567 fl. besteht. Aus dem

DezirkSam
't Walds Hut .

(2) von Heubach der Fridolin Mayer , wel¬

cher im Jahr 1 793 bei dem k. k. östreichischcn Mi¬

litär rinqetrcten ist , und seit « 800 keine Nachricht

von sich gab , dessen Vermögen In » 90 fl. besteht.

(1) von Oberlauchringen der Xaver Land ,

wehr , welcher schon über 4o Jabre von Hause ab¬

wesend ist , und seither keine Nachricht von sich ge¬

geben hat , dessen Vermöge » in ungefähr 4oo fl .

besteht.

( *) Heidelb
'rrg . fVerschollenheltserkkärung .j

Da sich die beiden hiesigen Bürger - Söhne Marx

und Bernhard Erlein , der unterm 2Z. Mayv . I .

ergangenen , und in die öffentlichen Blatter einge -

rückten Vorladung ungeachtet nicht gemeldet haben ,

so werden dieselben nunmehr für verschollen erklärt ,

deren Vermögen aber wird ihren Anverwandten ge¬

gen gesetzliche Sicherheitsleistung zur nutznießlichen

Pflegschaft übergeben .
Heidelberg den > 7. Juny » 8rZ.

Großh. Stadkamt.

( >) Heidelberg . sVerschollenheitSerklarung .s

Da sich die hiesige Bürgerstochtec Susann » Klotz

der unterm i ) . April v. I . ergangenen , und wt

den öffentlichen Blättern eingerückten Vorladung un¬

geachtet nicht gemeldet ; so wird nunmehr dieselbe

für verschölle»̂ erklärt , und deren Vermögen ihren

nächsten Anverwandten gegen die gesetzliche Sicher¬

heitsleistung zur nutznießlichen Pflegschaft übergeben .

Heidelberg am , 9 . Juny , 8rZ.
Großherzogl . Stadtamt .

sr) Neustadt . sVerschollenheitserklarungJ
Ge¬

org Will mann von Rölhcnbach , welcher sich auf

dir Vorladung vom 4 . Juni v. I . zum Empfang
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f. ir -.' ö Vermögens nicht gemeldet hak , wird für ver¬schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen Ver¬wandten gegen Eauiion in fürsorglichen Besitz über¬
lassen . Neustadt am ti . Juni »8rZ

Großherzogl . BeziriSamt .

ft ) Waldshut . ( Verscholleuheitserklärung ^Da sich Anton Landwehr von Oberlauchringen ausL,e erlassene Edlktalladung vom 18 - Merz v. I . im
Anzeigebiatt vom Z . April l. A. Nro » 7 . bishernicht gemeldet Hat , so wird er für verschcllen erklärt ,und dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
gegen Kaution in fürsorglichem Besitz gegeben.

Waldshut den , 5 . Juny «8rz .
.Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
fr ) Freyburg . sVorlndung .) Joseph Rom ,bach von Siege » , Zimmergesrll , welcher einesDiebstahls beschuldigt ist , wird hiemit aufgefordert ,sich binnen 4 Wochen a dato um so gewisser vordem Unterzeichnete » Amte zu stellen , und sich überseine Anschuldigung zu rechtfertige « , als er sonstdieses Verbrechens für geständig geachtet , und des

Ortsbürgerrechts verlustig erklärt würde , auch zu er¬warten hätte , daß im Detretungsfalle rechtlicher Ord¬nung nach , gegen ihn fürgefahren würde .
Freyburg den G . Juny , 833 .

Großh . Bezirksamt .

fr ) H 0 rnberg . ( Bekanntmachung » nd S >g»
nalement . ) Seit dem 4. April d . I . wird di« ledi¬
ge Maria Hold , von Biesingen , Amt « Villingen ,Schwester des Schullehrers Held ln Gutach , di«
tsch als Haushälterin bey ihrem Bruder in Mutach
anfgchalten hat , vermißt , und man hatte vermukhet ,baß dieselbe Abends über die Brücke , die über die
Gutach führt , gefallen und ertrunken sey . Der Leich¬nam dieser Person ist aber bisher nicht ausgekund -
schastet worden , und die seit dem erhobenen Umstän¬de machen es nicht wahrscheinlich , daff sie auf die
Anfangs vermeinte Art ertrunken sey , es gebet viel¬
mehr das Gerücht , daß sie sich irgendwo verborgenaufhalte . Wir bringen daher diesen Vorfall mi ! demisrsuchen zur öffentlichen Kenntniß , anher gefällige\ Nachricht ju geben , wenn von dieser unten deschrie-venen Person irgend etwas bekannt seyn , oder wer¬den , oder ihr Leichnam irgendwo aufgefundm words «seyn sollte.

Homberg den , 7. Zuny , 813 .
1 Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .Maria Held , » 7 Jahr , alt , 5 Schuh groß ,hat blonde Haare , und eine kleine Nase , trug einesog. Hippe von schwamm Wüfek oder halblcin , wo¬rav HaS Leib kein von blauem Seilcndamast aeuoesen,und statt des Halstuches ein sogenannte » Goll,r vonweißem P -quc , reibe wollene Strümpfe und alte soge¬nannte Schlurpen , nemlich ein Paar alte Schuhevon ihrem Bruder . Ihre Haare send in einem Zopfzusammen gestockte» , und sie hat rioen rkthen wol¬lenen Unterrock , und eine Kuppe , wie solche in derBahr übUch sind , getragen .

( i ) Gcngenb ach . s Diebstahl . ) Zn dem
zur diesseitigen Vogtey Rricheubach gehörigen Zinke »
Haigerach wurden in abgewichener Nacht 3 Pfulben -
ziechen , 1 KinderbottzicelM , 1 große zwilchene Lein¬tücher , alles ohne Zeichen , >8 Unleiband Kuderqarn,2 Unterband gebleichter Faden , 3 Mannshemder mitA . B . bezeichnet und 3 Kindermädcllen Hemder ohneZeichen entwendet . Sammtliche Behörden werde«

ersucht , auf den Verkäufer solcher Effecten fahnden ,und auf Betreten gefällig anher liefern lassen zu wol¬len . Gengenbach den 19 . Juny » 8 *3 .
Großh . Bezirksamt .

fr ) Karlsruhe . ( Diebstahl .) Am « r . b . M .Abends wurden aus einer Boutique auf der hiesigen
Messe folgende Maaren entwendet :

1 ) ein Stück himmelblauen Perkak von Ungefähr44 - 46 Ellen ,
2 ) ein gestricktes Lillaklcid ,
Z ) ein himmelblaues Chakonet mit Bordur « und4 ) ungefähr 1 r Ellen gelbe» Chakonet .

^
Man bringt diesen Diebstahl mit dem Ersuchen

zur öffentlichen Kenntwß , auf den Besitzer obigerGegenstände genau zu fahnden , und im EnrdeckungS -
fall sogleich davon Anzeige hicher zu machen .

Karlsruhe den » 4 . Juny » 8 rz .
Großh . Stadtamt .

fi ) Tryberg . ( Diebstahl .) In der Nachtvom t . auf den 2 . Juny d. I . wurden zu Rußbachfolgende Effecten entwendet :
>2 blautüchenc Jake mit Hasten ,i braun tuchenes Cerset ,
1 schwarz inünchestcrncs di lick, / .t blau tuchene Weste ,
1 Schürze von blauem Perkal ,2 roch seidene Halstücher ,
» gelb baumwollenes tite ,2 rothe Nastücher und ' >
1 Laib Droh .
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Sammtliche Behörden werden andurch ersucht ,
die geeigvett Masregeln zu Entdeckung deS- ThälerS
sowohl , als die >niwendeken Ess ct - n zu treffen , und
wenn seiche von Erfolg ftyn sollen , gefällige Nach¬
richt anher zu crtheilen .

Tcybcrg den 23 . Zuny » 82Z .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Horn derq . fEntwcndetes Wanderbuch .)
Dem Schreinergesill Johann Michael Braun von
EvangenschThennenbronn ist am 5 . d . sein vom hie¬
sigen Amte vor 2 Jahre » ausgestelltes Wanderbuch ,
als er unter einem Baum a» der Straße , die von
Bodcrsweyer führt , geschlafen , auS seinem Hute
entwendet worden Dasselbe wurde am 4 . dieses vom
Großh . Bezirksamt « Kork visirt . Sammtliche Be¬
hörden werden daher hierauf aufmerksam gemacht ,
um den sich etwa zeigenden Besitzer dieses Wander -
buches zu arretic . n und deßfalls in Untersuchung zu
nehmen . Hornberg den > 6 . Juni i 8 * 3<

Großh . Bezirksamt .

( r ) Heidelberg . sAuffordemng .I Indem
hiesigen Pfandbuch « steht auf dem ehemaligen Kut¬
scher Pfenn inqer '

schen Hause eine Hypothekar .
Schuld vom 5 . Marz , 796 ad Zoo fl aus den neu¬
ern Partikular - Wittwen - Kasten lautend , noch offen.
Da nun die fetzigen Besitzer dieses Pfenningcr

' schen
Hrmses ein nntt* Kapital ausmhmen wollen , und
von dieser "ältern Pfandfchuld keine Kcnmurß zu ha¬
ben vergeben , die jetzigen Interessenten dieses neuer «
Partikular - Wittwen - Kastens auch nicht bekannt
sind ; so werden dieselben biermit vorgeladen , binnen
6 Wochen ihre Ansprüche deßfalls dahier an - und
auszusühren , widrigenfalls nach Verlauf dieser Frist
der hiesige Stadtralh ermächtiget werden soll , diesen
Pfandein -raq ad 300 (l . in dem Pfandbnchr zu til¬
gen . Heidelberg den >8 . Jnny 1823 .

Großherzogl» Dtabtanu.

( 2) Ucberlingen . sDermißte Obligakioncn . 1
Sammtliche auf die Herrmannsberger Kapelle , als
Gläubigerin ausgestellte Obligationen werden ver¬
mißt , und können diese weder nach dem Namen ih¬
rer Aussteller oder sonst woher bezeichnet werden ; eS
wird daher jeder Besitzer einer solchen hiermit aufge -
ferdert, '

, seine Recht « auf diesklbr innerhalb 6 Wo¬

chen a dato dahier um so gewisser nachzuweistn , als
sie sonst für amortisirr würde erklärt w . rdcn .

Ueberlingen den n . Juny 1823 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Pforzheim . sUnterpfandsbuchsErneue«
rung . j In Folge hohen KreisDireclorialBeschlusseS
vom zy . November v. I . Nro . 2,chyo . die Instruk¬
tion für Pfandfchreibereien betreffend , wird die Er¬

neuerung des Pfandbuchs zu Ellmendingen biemit an -

gecrdnet , zu diesem Ende sind alle diejenige aufgc -

fodert , welche Vorzugs - und Unterpfandßrechke auf
die Ellmendingcr Gemarkung zu machen haben ,
diese von jetzt an innerhalb 4 Wochen entweder beim

Großh . Amlscevisorat dahier oder vom > 4. bis ly .
July bey der hiezu ausgestellten Kommission in Ell¬

mendingen mittelst Vorlage der Originalurkunden
oder vidimirter Abschriften zu erweisen , widrigenfalls
das Pfandgericht von der Haftung der nicht erneuer¬
ten Vorzugs - und Untcrpfandsrechte enthoben und

losgesagt wird .
Pforzheim den » r . Zuny 1823 .

Großherzogl OberAmt .
(z ) Mosbach . sDckanntmachung ] Unter

Beziehung auf die Bekanntmachung vom iy . Au¬

gust , 820 wird das Pfandgericht zu Hasmersheim
hinsichtlich der in termino nicht renvvicten Hypothe¬
ken aller Gewahr für die Integrität der Pfänder
hiermit förmlich , enthoben und dies zur allgemeinen
Kenntniß gebracht .

Mosbach den 11 . Juny » 82z.
Großh . Bad . Amt .

Kauf - Xnträgr .

( 1 ) Baden . fFruchtvrrsteigcrung .j Freitags
den >a . July d . I . Vormittags um , 0 Uhr werden
bey der DomänenVerwaltrmg Baden 6 Malter Wai -

zen , und 65 .Maller Haber in kleinern Lbttieilun -

gcn versteigert , und höhere Ratisikativn Vorbehalten ;
welches andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Baden den 26 . Juny 1823 .

Großh . Domainen Verwaltung .
(2 ) Durla ch . [ Habervecsteigerung . 5 Bon

Unterzeichneter Stelle werden Freitag den 4 July
d . I . Vormittags 10 Uhr , ungefähr 150 Malter
Haber , in schicklichen Abtheilungen , in öffentlicher
Steigerung verkauft , wozu die Liebhaber cingeladen
sind . Durlach den 23 . Juny > 8rZ .

Großherzogl . Domainen - Verwaltung .
( 2) Epp in gen . fBauacroröv ^ steigerung .)

Die Versteigerung der Arbeiten bei dem neu zu er¬
bauenden RathbanS dahrer wird bis Donnerstag den
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io . July Nachmittags > Uhr dahier vorgenommen ,. wozu dir Steigcrungsliebhaber eingeladen werden .

Eppingen den 2 > . Juny >8rZ .
Großh . Bezirksamt .

( , ) Ettenheim . (Haus - und Dicrbrauerep -
Versteigerung in Kixprnhcim .) Man findet für no -
thig , das in die Gammassc des Handelsmann und
Bierbrauers Hohann Christian G e r b er zu Kippen -
heim gehörige , zweistöckigte masiv von Stein erbaute ,an der sehr frequenten Landstraße von Frankfurt nach
Basel gelegenes Haus » nebst den zu einer Brauerey
gehörigen Gerakhschaften , sammt Hintergebäuden ,
Scheuer und Stallungen , sodann einen unter dem
Haus befindlichen sehr schönen gewölbten Keller und
«inen im Hof befindlichen Brunnen , Montags den
? , Hu !y d. I . Vormittags um » o Uhr in dem Kro -
» enwirihshaus allda , noch einmal auf Steigerung
auszuietzen , und wenn sich keine Liebhaber zur eiqen-
rhümiichen Ersteigerung einfinden sollten , dasselbe
auf einige Jabrr zu vermischen .

Die hiezu Lusttragenden werden daher eingela¬den , sich auf den bestimmten Tag und Zeit , unter
Mrbrinqung chrer Vermögens - und Sittenzeugniffe
in Kippenheim «inzusinden .

Ettenheim den 23 . Juny 1823 .
Großh . BezirksAmt .

(2) Aarlsruhe . ISchaaf -Felle - Bersteigerung .)
D « hei dem Großh . Gchaferty - Institut sich ergeben¬
de Sommerschaaffelle , von der Schur an bis Mich -
Üs > 823 , werden , Dienstag den 8. July d . I .
Vormittags 10 Uhr auf diesseitigem Berwaltung -
Düreau , unter den bei der Versteigerung näher be¬
kannt gemacht werdenden Bedingungen , an den Meist¬
bietenden öffentlich versteigert ; wozu dir Liebhaber
«nmlt eingeladen werden .

Karlsruhe den 20 . Juny 182Z .
Eroßh . Bad . Schaferey - Administration ,

vr . H e r r m a n n .
(3 ) Pforzheim . fWirthshausverpachtung durch

Versteigerung in Brötzingen .) Die Wittwe deS ver¬
storbenen Bürgers und Bärenwirths Philipp M ä n n l e
jn Brötzingen hat sich entschlossen ihr zur Backerey
eingerichtetes BärcnwirrhShans zu Brötzingen mit
chwftaikhe , Scheuer und Stallung , auch allen zum
Betrieb der Wirthschaft und Bäcker,y nöthigen Ge -
räthschasten auf 6 Jahren in öffentlicher Versteige¬
rung zu verpachten , und hat hiezu den 8 - künftigen
Monats bestimmt . Sämmcliche Pachtlicbhaber wer¬
den daher ersucht , sich an obgcdachtem Tag Nach¬
mittags 2 Uhr in obbemeldtem BärenwirthshauS ein -
zufinden , und der Verhandlung anzuwohnen , wobei
jedoch dement wird , daß sich Fremde mit hinläng¬
lichen Vrrmogens .Zeugniffen anszuweifin haben .

Pforzheim den 2. Juni > 8 r 3 .
Grokhkrzoglich, - AmtsRevisorat .

( >) Pforzheim . sHolzlieftnmqsversteiqerlinq . jDie Großh . Salzimmebiak - Commission hat diesseiti¬
gem Lberamte vermöge Beschlusses vom 7 . und Empf .den 20 . b . M . aufgrtragen , den Transport von »000— 1300 Klafter Brennholz von hier nach Breiten ,oder von dem Wald direct nach Rappenau an den
Wenigstnehmcnden zu versteigern . Diese Versteige¬
rung wird nun Montag den ist . July d . I . Vormit¬
tags 10 Uhr auf dem hiesigen Nachhause vorgcnom -
Mcn werden , wozu man di« Liebhaber hiemit einladet ,und vorläufig die festgesetzten Bedingnisse zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

» ) Dhngefähr ivoo — 1500 Klafter kanneneS
Brennholz , sollen von Pforzheim nach Brette » , odervon dem Wald direct nach Rappenau gebracht werden .2 ) So viel Scheiterholz , als ein Fuhrmannin Ladung erhält , muß er dort abkiefern , 180 Schei¬ter werden auf ein Klafter ' gerechnet wenn es grob

gespaltenes 1Y0 Scheiter , wenn es mit Prügel ver¬
mengtes Holz ist.

3 ) Für jedes mangelnde Scheit werden dem
Fuhrmann 6 kr. abgezogen .

4) Von der Forstbehörde in Pfdrzheim oder mderen Revier daS Brennholz geschlagen ist , erhält je.
der Fuhrmann einen Ladschein worin dir Anzahl der
verladenen Scheiter , mit Worten geschrieben ange¬
zeigt steht.

5) Erst wird die Versteigerung des Fuhrlohnsder rooobiS » 500 Klafter Holz Parthieenweiß von
50 zu 100 Klafter in Steigerung begeben , dann wird
ferner

6 ) die Steigerung für das ganze Quantum vor -
genvmmrn , hier wie dort immer per Klafter ; wei¬ter wird

7) die Versteigerung des zum Transport aus -
zebokenen Brennholzes unter den zwei Positionen an .
genommen :

a ) Wenn keine Rückladung von Salz gegeben wird .b ) Wenn Rückladung von Satz stakt findet und
per Sack ü ro 8 Pfund oder zwei ZentnerKöllner Gewicht 15 kr. von Brette » bis Pforz¬heim und r 8 kr . von Rappenau bis Breiten
bezahlt werden . -

8) Die Entrichtung des ChauffeeqeldeS wird
dem Fuhrmann einbedungew (sollten aber die anwe¬
senden Steigcrungslustigen , sich zum größten Theil
erklären , daß solches besonders vergütet werden solle,so wird dieses bewilligt .)

9 ) Der Transport deS Holzes kann geschehen
zu jener Zeit , wo der Lanl mann am wenigsten Feld - ».
geschasten hat , also zwischen der Heu - und Frucht -
Aernte und Spätjabrssaat .

10 ) Die hohe Ratifikation wird Vorbehalten .
Pforzheim den 20 . Juny >823 .

Großh . Obrrawk .
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P a chtanträgk und Verleihungen .
( 2 > Ettlingen - s Schaafwaidvcrpachtunq . 1

Der Bestand der Gemeindsschäferey zu Bufenbach

geht mit Michaelis d . I . - u Ende , und wird bis

Montag den ' 7- July d . I . auf Z weitere Jahre

verlängert werden . Lee Schaafwcide darf von Mich¬

aelis bis Georg , wie 200 Stück , die übrige Zeit aber

nur m,t > 25 Stück und zwar nur mit Hammelvieh

beschlagen werden , und erhält der Schäfer nebst dem

Bezug des Pförchgeldes noch von der Gemeinde 4

Morgen Acker » und 3 Morgen 2 Vrtl . Wiesen in

unenlgeldliche Benutzung » die übrigen Bedingnisse

werden bei der Steigerung eröffnet werden . Die Steig -

lustige haben sich daher am ermeldten Tage Nachmit¬

tags r Uhr im Wirthshaus zum Engel in Busen¬

bach rinzufinden .
Ettlingen am 14 . Juny 1823 .

Großh . Amttceviiorat .

( r ) Pforzheim . (Schäfereyverleihung .I Di »

Gemeinde Bauschlott wird Montag den 7 . July d. I .

Nachmittag » t Uhr auf dem dorttHn Gemeindshause

den Schäserepbestand für die folgenden Z Jahre von

Michaeli di I . an gerechnet , öffentlich versteigern »

welches mit dem hiermit bekannt gemacht wird , daß

neben andern Bedingneffen , welche beim Ortsvor¬

stand eingesehen werben können . Der Beständer » rZ

Stück Schaaf , halte » kann , Ortsfremde aber mit

Vermögeuszrugnisscn sich auSzuweifen haben »

Pforzheim den » 4. Junp » 8rz ,
Großherzogliches Oberamt .

Dekanat machu » gea .
( ») Karlsruhe . s Aufforderung , j Alle in

diesseitigem Amtsbezirke wohnend « Großh . Diener ,

haben ihre pro 1824 . dem Auge unterworfene Söhne

bei ihren Amtspflichten und bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Folgen der Verheimlichung eine » Eonstripti -

onS - Pflichtigen binnen 3 Wochen bei Unterzeichneter
Stelle getteulich anzuzeigen .

Karlsruhe den 24 . Juny ' 82z .
Grvßherzogl . Landamt .

( 1 ) Durlach . (Nachricht an die Großh . Die¬

nerschaft .) . Der noch vorhandene Weinvorcath bey

der hiesigen - Hauptkellerey reicht nur so weit , daß

für diejenigen Großh . Diener , welche BesoldungSwei »

2ler und ztrr Klasse zu beziehen haben , der Betrag

eines halben Quartals v . 23 . April d. I . an . in Natura

abgegeben werden kann ; alle weitere Besoldungswein -

guthaben aber müssen für das ne und 2 « Quartal

pro >8 »3 . nach den Aufrechnungspreisen zu 15 fl.

« 2 fl . und 10 fl. per Ohm ia Geld bezahlt werden ,
wenn nicht die dazu Berechtigten , bis nach dem näch¬

sten Herbst zuwarken , und sich alsdann von » 822 er

GewächS nakuraliter befriedigen lassen wollen .

Die Abfassung eines halben Quartals für die
rke und Zte Klaffe , solle noch vor dem 23 July d . I .
geschih n , indem auf diesen Tag die Naturalabgabt «
«n Besvldungswcin

'
aufhören .

Mer übrigens den nächsten Herbst abwarten ,
und sein Guthaben vom » ten halben Jahr pro » 8 rZ
späterhin in Natura beziehen will , hat sich längstens
bis 2Z . July d . I . schriftlich anhero zu erklären ,
oder er wird auf die Geldzahlungsliste gesetzt , und

nach den Auftcchnungsprcisen befriediget .
' Davon wird stur hohen Anordnung zur Folge

sämmtlichcn Großh . Dienern , welche Besvldungswcin
dahier zu fordern haben , Nachricht gegeben , um sich
darnach benehmen zu können .

Durlach den 25 . Juny >8rZ .
Großh . DomainenVcrwaltung .

0 ) St . Blasien . fDienstantrag.) Es ist
»ine AetuarSstelle dahier sogleich zu besetzen ; die Herr » ,

Rechtspractikanten , welche dieselbe zu erhalten wün - .

schen , wollen sich in frankirten Briefen unter Böklt -

gung ihrer Zeugnisse bäldest darum melden .
St . Blasien den 22 . Juny » 8 »Z .

Großh . Bezirksamt .

(3 ) Wolfach . sDienstantraq .s In diesseiti¬

gem Bezirk ist eine TheilungsCommissairStelle offen,

welche man mit einem soliden und in seinem Facht

wohl erfahrnen recipirten badischen Skribenten je

eher je lieber zu besetzen wünscht . Di « hierzu Lust

tragenden Individuen wollen sich daher td dem

Amtsrevisorat melden .
Wolfach den » 4 . Juny , 8rz .

Großh . Amtsrevisorat .

( » ) Karlsruhe . ( Bekanntmachuitg ; dir un »

«ntgeldliche Ausleihung spanischer Widder zum Ritt

an inländische Schäfereyen betreffend .) Da durch

Beschluß des hochprcißlichen Finanzministeri » , Do¬

mainen - Sektion , vom 6 . d . M . Nro . >58 » > bsr
Schäf - rcy - Administration die Eimachtigung erthit .t

worden ist , aus dein herrfchastl . Schäftrey . Institut

GottSaue die spanischen Widder auch für dieses Jahr

wieder nnentgel blich an di« sich darum meldenden

Landwirthe und Besitzer inländischer Schäfereyen jum

Ritt in den kommenden Monaten August und S e fi¬

tem der abzugeben , so wird dieses mit dem Bei¬

fügen bekannt gemacht , daß diejenigen , welche von

diesem Anerbieten Gebrauch machen wollen » sich an

die Unterzeichnete Stelle unmittelbar zu wenden ha¬

ben ; nach dem Monat August könne » keine Bestel¬

lungen mehr angenommen werden .
'

Karlsruhe den 24 . Juny »823 .
Großh . Bad . Schäfekey Administration .

0 r. Herrmann ,
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( i ) Pfsrz heim . sWiderlegung einer unge-
gründeten Sage/s Es hat sich die wahrscheinlich auf
Veclaumdung sich gründende Sage verbreitet , daß
die Schaafhecrden zu Itknsbach und Langenalb er¬
krankt, und unter derselben die Räude ausgedrochen
seye . Eine unterm gestrigen vorgencmmene ärztliche
und thieräczlliche genaue Untersuchung hak aber di . se
Sag « vollkommen widerlegt , und hiernach befind» »
sich diese Schaafheerd . n in vollkommenem Gesund¬
heitszustände. Auf ausdrückliche « Verlangen d . r bei¬
den Gemeinden , und zur Abwendung der aus der
üblen Nachrede für sie entstehenden Nachthrile bringt
man dieses hiemit zur öffentlichen .»enntniß.

Pforzheim den rsi. Iuny >8rz .
Großhcrzogl. Lberamk .

(2 ) Karlsruhe , s Warnung . ) ?fuf Lsnstehen
des hiesigen Bürgers und Mctzgermcisters Christian
Braunwarth wird hiermit das Publikum gegen
jedes Borgen an seinen ledigen Sohn Wich . Braun -
tva r l h , welcher sich öfters, zwecklos von Hause ent¬
fernt , gewarnt , indem der Vater für diesen seinen
Sohn keine Schulden mehr bezahlen zu wollen , er¬
klärt hat.

Karlsruhe den 17 . Iuny « 8rZ .
Grvßherzogl. Stadtamt .

Dienst - Nachrichten .
Die erfolgte Standesherrliche Präsentation des

Schullehrers Ivh . Georg Welz in Epfenbach auf

die erledigte E ». Schute in Kirchhardk , Dekanat «
Sinsheim im Neckarkrcise , hak di« Landesherrliche
Bestätigung erhallen.

Di « Fürstl . keiningis6)e Präsentatio » des Schul -kandidate» Valentin Sartvr -eus znm katholischen
Schuldienst in Werrbachhaus . n ( Amts Bischoffssieiman t «r Tauber ) hak die Staarsgeneymigung «rhget«».

Bekanntmachung und Warnung .
Am 9. dieses Monats Han « der in der Stein¬

grube bei Znnsweyer beschäftigt g»>vrfene Karl Ste¬
phan von Berghaupten,die Unvorsichtigkeit began¬
gen , die eiserne Slech - oder Aündnadcl durch denin das Bohrloch gebrachten Pulvcrsack mit einer
solchen Gewalt durch zu treiben , daß dieselbe untenden Felsen berübrte , und durch die Reibung an sol¬
chem , Feuer hervorbrachte , welches die Ladung ent¬
zündete und eine Enplofsion verursacht har , die dem
Unvorsichtigen auf der Stelle das Leben kostete.

Man bringt diesen Unglücksfall deshalb zur all¬
gemeinen Kennrniß , damit i >d .-r , welcher ein derar-
tiges Gewerb treibt , gewarnt werbe , sich mit mehrVorsicht dabei zu . benehmen und sich dabei lieber
kuxferner oder messingner statt eiserner Skechnadeln,welche den nemlichen D -enst leiste» , und nicht wehteine Entzündung veranlassen können, zu bedienen ,

Lffenourg den ri . Zuny « 8rZ .
Das Direktorium des Kinzigkreift».

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom zu Iuny , 8rZ .
Fruchtpreis . | Karlsrühe . | Durlach . | Pforzheim . | Brodcare . ^Karlsruhe 1 Duri . | Flekschtave. KarlSr . !Dürft
Da « Malter fl. kr . fl. kr. fl er. Ein Weck zu $ Pf. ttfe.

'
j t k ©iS Psvnd hSteuer Kernen — — — — 8 3o 1 kr . hält 6 j Dchscnfleisch 8 8Alter Kernen 8 48 8 l8 — —- ; Geweines - — - - .Waizen - - 7 3o 7 3o — — — la j —- ^ 1 Rindsteifch - & 6Reue« Korn — — — — 6 40 Wnßbrod zu k Kuhfleisch - 6 ■ —Alte« Korn 5 3o 5 3o — . — 6 kr . hält 1 - 7 l 1 Kalbfleisch - 6 6Gem. Frucht — — — — — —

Srbwarzbrc.d ssRäupliogest. — —Gersten - - 5 ifi 5 i5 5 20
zu Lj- kr . hält k Hammelfl 7 7Haber - . - 3 45 3 45 4 — 2 —

e Swweinefl . 7 7Welschkorn - 6 24 6 24 8 — btto zu ii kr. 4 1 Ovsenzunge 8 8Erbsend. Sri . — — — — 1 '60
zu 5 kr . hält _ > Odiftnniiul aa —Linse» - - - 1 I g > Ocksenfuß 8 8Lohnen - - — — — — — — zu io kr. hält

La ™ JL ^ ? > Koidekopl 22 >6
( Biktualien - Preise. ) Rindschmalz da» Ptund 16 kr . — Schweineschmalz ,6 kr. — Butter 16 kr

Lichter » gegossene >6 kr . — Gaife >!* kr . — Untolitt das Pf — kr. 5 Eyer 4. kr.

Verlag und Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerey .
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